
Von Blockrastern und Blockbustern
Filmr Zu€i n€ue gücher bcfass€n sich mit dem Stadtplan als Matrhd.J Ezählens und dern Kino nad€ In Hollywood

l' nselnerpaplerenenFormhareNl€llelchr
I bald ausgedient, def Stadtplan, den man
gefaltet, mit Kugel&hreibernarlleflrn.
gen ve$ehen in der Tarche lnit sich trägt.
Den man in fremdel Stedten nü ungern
ausDackt. weil er einen als Tou sten zu er-
ken;en gibt. Der $tch bet Wind und Regen
pludert, währeDd mar auf Planquadrat C7
nach dleser einen v€adammten S€itensua-
ße suchl Arf leisen Sohlen hahen Nrviga-
tionssvsteme. Online-Adrcsssuchm$chi-
nen und applikationef wle Google World
üDd Coogle Sbeet View ihd| den Rang ab'
gelaufen. Insofem ist de. Dand 

"Metropo-bn im Maßstab. Der Stedtplar als Matrir
des Errählens in Llteratur, Fllm und Krost"
auch als Hommag€ zu v€rstehen: ln 15 Auf'
sätzeo versammelt er UDtersuchungen zür
medlälen Reflexlon dles$ ünscheiDbaren
Oebrauchsm€diums und rllckt es so letzt-
lich selbrt lns Ramp€dllcht.

"M.tropol.n 
lm M.ßrr.b" ist d€r er6te Band

der geplanten lnterdlszlpllnären Reihe
,Urban€ Welten". In dam von Achlm Höl-
t€I und Volker Pantenburg herausgegebe-
nen Kompendlüm g€ht der lnterdiszipli-
näae Ansatz aufi In seinem 

^tbatz "ZeiVStädyPlan" ärbeltet Nlls Pläth am B€isplel
votr üf€ Johnsons Prosa heraus, wle sich
der Machtanspruch der DDR in der \vill-
klrtichen Neugestaltung ihrer Kertogra
fier üms€tzte 

"Der 
Ring, elne fast natüF

lich€ Bähn im Organlsmüs des Verkehrs:

zerbrochen", so Johnson in €lneln Zei.
hrigstext von 1964, ,die Vorortltnleh (...):
abgewürgt, zerschnitten, tot.(

Am Beispiel der getellten Stedt wlrd
deütlich, wie stark di€ Darstellung elner
Leb€nswelt dem lvill€n der Machthaber
ünterliegt Passt das Jenseiß der elgenen
Zone nicht ins Bild, blelbt e! aul dem Pa.
pier ebeDweiß. Die ätlegorische Verwüdt
schaJt des Mediums Stadtpla! zurn Medi.
üm Film ddiogt sich aü-e die Welt Io aus.
schnittträfter Darstellutr& die lE besten
hlandenRändemlihrerErtl üng)IIb€r
sich binausweist. (Xer. üm det lieben Ord-
nungwillen, gerade das nlcbt dad.

Laüra Frahm unter$cht die alternad-
ve, filmische Kartograne der Stadt Los An-
geles in Thom Ande$ens Essaynlm ,Lo6
Angeles Plays ltself". Volker Pantenbu.g
gibt elnen Uberbllck über den Elnsrtz von
Stadtplänen ln der Konzeptkünst. Und Ek-
kehard Knöaer llest Mlchel de Certealrs

"Kunst 
des Hand€lns' parallel zu Jacqües

Rlvettes Paris-Spazierfilm ,,Le Pont du
Nord". Nicht fehlen da.f natihllch dl€ Rol
le des Stadtplans ln Krlmlnalilmen wle
-M - EiDe Stadt sucht elnen Mördef von
Fritz Lang oder 

-L€ 
Sanutal" von Jean.

Piene Melville, detrn der überdimensio.
tral€ Stedtslän gehö.t zum InveDter,edes
Filmkomhiss.i,t3, 

"wo €I Totalität von
Kotrtolle des städtischen Raum! (sugge-
riert), die in der erzählreb G€schichto be-
stätictoderdemente werdenkano".
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l.n!. t y.rt r h.t |t|.n auf Thomas Elsa€s
seß Sammelband ,Holltrwood heute", des-
sen Aufsätze lm Lauf von mellr€reD Jahr-
zehnten entstanden und nul teilwelse ln
deutscher 0bersetzung erschi€n€n sind.
Als Pool moderner Alltagsnythologien
nimmt der Gtandselgneur der Film Studies
das System Blockbüster eürst, denn ,vlele
dieser Schlll6relilme sind ebenso Bildef-
räts€l einer neuenWeltodnungwi€ ill|jsio-
nistisch€ Sp€ktakel de5 altennt,l€ belieft-
Hollywood".

Das -Heüteu des Titels b€deutet mr
den Aütor vor allem die spälen 80er'und
90eFjahre. Acht B€lsplele des postmod€F
letr Uoteabaltungsklnoa stehen im Mit-
telpunkt der Unteßüchüng: von 

"China-tov/n' (1974) von Polanski ünd "Die Hard"
{1988) von John McTiernan über ,The Si'
lerce of the Labbs" (1991) von Jonathan
Demme ünd 

"Pülp 
Ftctton' {1994) von

Tärantlno bls zu,,Memento" {2000) von
Christopher Nolan. Letzterer bildet das
Zentlum des letzten Kapltels zu Mind-
game-Movles, dle nlcht nur lhre Helden,
soldem auch dle Wahrnehmung des Zu-
schauers aufs Glettels lüh rerL Natürlirh ist
die Welle solcher Ktpp€ffektflme im Ge-
fok€ von Jh€ Sixth Sense' inzwischetrir-
gendwie voabel. Mecht aber nichts. Denn
ein€ an- und aüsbaulähige Anleitung z|rr
Intelllgenten Lektür€ des so oft verich-
tet€D Hollywood-Kinos bietet Elsaessers
ßand. l lemal.  I  t t^ r . r . (r i r rr


